
 

„Nie wieder ist jetzt“ 
Eine Exkursion nach Halberstadt mit Friederike Otto 

 

Wir alle sind mit dem „Nie wieder“ aufgewachsen. Eine lebendige Erinnerungskultur zum 
Jüdischen Leben in Deutschland ließ allerdings zunächst auf sich warten. Doch sie hat sich 
entwickelt und wir erkennen heute, wie wichtig, ja notwendig eine Erinnerungskultur ist und 
bleibt.  

Die Reise nach Halberstadt ist eine Zeitreise der besonderen Art, denn wir beginnen mit der 
800-jährigen Geschichte Jüdischen Lebens in Halberstadt und hören anschließend in ein 
Musikstück hinein, dass in über 600 Jahren enden wird.  

Es geht im wahrsten Sinne "Zurück in die Zukunft".  

Für Führungen, Eintritte, Bahn- und Busfahrt und Begleitung = 99€ pro Person.  
Die Kosten für Essen und Kaffee kommen dazu. Anmeldung bis 24. April 2024 unter 
info@forum-fuer-politik-und-kultur.de. Mit der Bestätigung der verbindlichen Anmeldung 
erfolgt der Zahlungshinweis mit Bankverbindung. 

Ablauf am 24. Mai 2024 

7:30 Uhr  Treffpunkt Infopoint HBF Hannover  

7:46 - 9:55   erx RE 10 / Goslar umsteigen / RE 21 nach Halberstadt, dann mit der 
Bahn in die Altstadt 

10:30-13:30 Uhr Eine Führung der Moses Mendelssohn Akademie mit Stadtrundgang und 
Besichtigung der Ausstellung zur Geschichte jüdischer Kultur im Berend- 
Lehmann-Museum. 

13:40 Uhr   Mittag im jüdischen Restaurant „Hirsch“ 

14:50 Uhr  Spaziergang zur fast tausend Jahre alten Burchardi-Kirche 

15 Uhr   Besichtigung und Führung des John Cage Orgel Kunst Projekt mit 
Friederike Otto - Ein wahrhaft transepochales Zeit-Stück. Die auf 639 
Jahre angelegte Realisierung des Orgelstückes ORGAN²/ASLSP des 
amerikanischen Komponisten und Avantgardekünstlers John Cage 
(1912-1992). 

15:45 Uhr   Ausklang in der Kaffeerösterei „Loeper“ 

16:45 Uhr   Aufbruch zum Bahnhof 

17:04 – 19:09   RE 4 / Goslar umsteigen / erx RE 10 
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